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Saisonauftakt im tiefen Sand von Fürstlich Drehna 
 

• Marcus Schiffer will Titel beim ADAC MX Masters verteidigen   

• Ron Noffz liegt der anspruchsvolle Traditionskurs in Brandenburg  

• Tiefer Sand stellt hohe Anforderungen an Fahrer und Maschinen 
 
 
Die deutsche Motocross-Fangemeinde schaut erwartungsvoll nach Fürstlich Drehna in 
Brandenburg. In dem kleinen Ort südlich von Berlin startet am 27. und 28. April das ADAC MX 
Masters in die neue Saison. Auf der Traditionsstrecke „Rund um den Mühlberg“ kämpfen circa 
260 Fahrer aus 26 Nationen um die ersten Wertungspunkte in Europas beliebtester Motocross-
Serie. Der 1,65 Kilometer lange, tiefsandige und anspruchsvolle Kurs ist für alle Piloten gleich 
zum Auftakt eine optimale Standortbestimmung und für die jungen Heißsporne in den 
Nachwuchsklassen ADAC MX Youngster Cup und ADAC MX Junior Cup eine echte 
Bewährungsprobe.  
 
Marcus Schiffer (25/Suzuki Waldmann), der Sieger des ADAC MX Masters 2012, kann in 
Fürstlich Drehna das Unternehmen Titelverteidigung starten. Der Frechener wurde hier im 
Vorjahr Zweiter und könnte die Konkurrenz mit einem Sieg gleich unter Druck setzen. Einer 
seiner schärfsten Widersacher ist Filip Neugebauer (25/Kawasaki Monster Energy Elf Team) aus 
Tschechien. Der Zweite des Gesamtklassements 2012 ließ im vergangenen Jahr als 21-ster 
viele Punkte beim Start in Fürstlich Drehna liegen und will in dieser Saison von Anfang an vorne 
mitmischen. Max Nagl (KMP-Honda-Racing-Team) geht mit der Gelassenheit eines zweifachen 
ADAC MX Masters-Champions ins Rennen. „Ich freue mich auf  Fürstlich Drehna. Wenn es der 
WM-Verlauf zulässt, plane ich bei allen ADAC MX Masters Rennen dabei zu sein“, erklärt der 25-
Jährige. Zum Favoritenkreis auf den Titel beim ADAC MX Masters zählen auch der Franzose 
Sébastien Pourcel (KTM Sarholz Racing Team), der Amerikaner Max Anstie (Rockstar Energy 
Suzuki Europe), der aus Ungarn stammende Kornel Nemeth (HTS KTM) und der Niederländer 
Marc de Reuver (Stabilo Pro Grip MX Team). 
 
Gute Chancen im tiefen brandenburgischen Sand rechnet sich Ron Noffz (Kalli-Racing) beim 
ADAC MX Youngster Cup aus. Der Gesamtzweite des vergangenen Jahres will mit einer guten 
Platzierung zum Saisonauftakt seiner Favoritenstellung gerecht werden. „Ich bin auf Sandboden 
groß geworden und deshalb kommt mir die Strecke in Fürstlich Drehna entgegen. Im 
vergangenen Jahr lief es sehr gut bei mir und ich belegte Platz eins und zwei. Natürlich möchte 
ich auch in diesem Jahr an die Spitze fahren“, so der 20-jährige Greifswalder. Der in Italien 
lebende deutsche Überflieger Brian Hsu (Rockstar Energy Suzuki Europe) fehlte 2012 beim 
Auftakt in Fürstlich Drehna. Umso gespannter fiebern die Fans dem Auftritt des aktuellen 
Juniorenweltmeisters in der 85ccm-Konkurrenz entgegen, der als Dritter des ADAC Junior Cup 
2012 jetzt eine Klasse höher sein Potenzial zeigen will. Mit einer guten Platzierung könnte sich 
der von der ADAC Stiftung Sport geförderte Hsu, der am Montag nach dem Rennen 15 Jahre alt 
wird, selbst sein schönstes Geburtstagsgeschenk machen. Im ADAC Junior Cup wird dem erst 
zwölf Jahre alten Nachwuchsfahrer Jorge Prado eine Menge zugetraut, zumal der Spanier 
bereits KTM Werksfahrer für das KTM Factory Red Bull Team ist.    
 
Die Zuschauer verpassen beim Saisonstart des ADAC MX Masters keinen Sprung und kein 
Überholmanöver der Motocross-Akrobaten. Der Kurs ist von allen Seiten begehbar, die Rennen 
können hautnah mit verfolgt werden. Jörg Lischka, der Clubvorsitzende des MSC Fürstlich 
Drehna: „Ich freue mich bei unserem Rennen auf die besondere Atmosphäre. Wenn ich den 
Spaß auf den Gesichtern der Zuschauer sehe, ist das einfach schön.“  
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